
 

 
 

 

Sitzung des Jugendhilfeausschuss am 27.01.2022 - Anfrage des Stadtelternausschuss: 

Anfrage zu den bereits getätigten und geplanten Vorbereitungen für die Bedarfsumfrage 2022 

Auch dieses-Jahr (2022) ist der Bereich Kindertagesstätten (KTS) verpflichtet eine umfassende 
Bedarfsplanung für das Kitajahr 2022/23 zu ermitteln. 

Die aktuelle (letztjährige) Bedarfsumfrage, die teilweise zu erheblichen Einschränkungen in den 
Öffnungszeiten vieler KTS der Stadt geführt hat, hatte systematische und perspektivische Lücken. 

Seitens des Jugendamtes wurde darum im Mai letzten Jahres dem StEA Ludwigshafen in einer 
gemeinsamen Sitzung, in der der StEA Ludwigshafen eine stadtweite, repräsentative eigene 
Bedarfsumfrage vorstellte, versprochen, dass die neue Bedarfsumfrage transparenter und auf eine 
breitere und solidere statistische Grundlage gestellt wird, bei der nicht nur die Bedarfe der Eltern mit 
einem aktuellen Betreuungsplatz, sondern auch die Eltern einbezogen werden, die aktuell auf der 
Suche nach einem Betreuungsplatz sind. 

Um sicherzustellen, dass dieses Jahr die Betreuungsumfrage in Ludwigshafen eine größtmögliche 
Resonanz und Relevanz erzeugt, müssten erfahrungsgemäß erste vorbereitende Schritte bereits 
eingeleitet sein: 

Welche konkreten vorbereitenden Schritte für die neue Bedarfsumfrage wurden seitens Bereich 
Kindertagesstätten (KTS) bereits eingeleitet 

Welche konkreten nächsten Planungsschritte sind für wann angedacht? 

In welcher Weise werden der StEA und andere JHA-Mitglieder in diesen Planungsprozess mit 
einbezogen und wann? 

Auf welche Weise soll die frühzeitige Berücksichtigung von Betreuungsbedarfen von Eltern (mit und 
ohne aktuellen Betreuungsplatz) in der Planung 2022/23 der Verwaltung erfolgen? 

Wir bitten um Aufnahme dieser Anfrage in die Tagesordnungspunkte des o.g. JHA-Sitzung und um 
schriftliche, sowie mündliche Beantwortung der Anfrage in der o.g. JHA-Sitzung 

Herzlichen Dank 

 

Lars Liebscher 

i.V. des Vorstandes StEA Ludwigshafen 


